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Apostolische Delegatur in Japan

Die Apostolische Delegatur in Japan wurde am 26. November 1919

errichtet und hatte ihren Sitz in Tokyo. Sie war auch für Korea, Formosa,

die Karolinen, Marianen und Marshall-Inseln zuständig. Die Errichtung

der Delegatur fiel in die Zeit der Errichtung einer ordentlichen kirchlichen

Hierarchie in Japan, nachdem 1889 in Japan die Religionsfreiheit

gewährt worden war. Das Amt des Apostolischen Delegaten hatte von

1919 bis 1921 Pietro Fumasoni-Biondi und von 1921 bis 1931 Mario

Giardini CRSP inne.
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